
 
 
 
 

Protokoll der Generalversammlung der Genossenschaft Trudelhaus  

 

Datum:    Dienstag, 4. Juni 2013, 20 Uhr 
Ort:    Trudelhaus Ausstellungsraum, Obere Halde 36, 5400 Baden 
Anwesend sind:  26 Stimmberechtigte. (Namen auf separater Liste im Anhang) 
Entschuldigt:  10  
Vorsitz:    Rolf Wagner 
Protokollführerin:  Melanie Borter 
Stimmenzähler:  Markus Widmer 
 
 
Traktanden: 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Personen 
2. Wahl Stimmenzähler/innen. Wahl Protokollführung: Vorschlag Melanie Borter 
3. Genehmigung Protokoll der außerordentlichen Generalversammlung vom 23.3.2012 
4. Genehmigung der Traktandenliste der heutigen Versammlung. (Anträge der Mitglieder sind 

keine eingegangen) 
5. Jahresbericht 2012 von Präsident und Vorstand 
6. Jahresrechnung 2012 mit Bilanz und Erfolgsrechnung (im Jahresbericht enthalten) 
7. Bericht des Rechnungsrevisors Pascal Roth 
8. Abnahme von Jahresbericht und Rechnung 2012. Antrag um Genehmigung und erteilen 

Entlastung an Vorstand 
9. Wahl neues Mitglied des Vorstandes: Corinne Lutz, neu (Mitglied) – ausgeschieden & nicht 

mehr kandidierend: Steffi Kessler 
10. Diverses 
 

 

1.  Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Personen 
 

Der Präsident Rolf Wagner begrüßt die Anwesenden. Dankt allen, die geholfen haben, dass 
das Trudelhaus gerettet werden konnte. Dankt auch dem Vorstand, der unentgeltlich grossen 
Einsatz leistete im vergangenen Jahr. Es sind 26 von 171 Stimmberechtigen Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter anwesend. 

 

2. Wahl Stimmenzähler/innen. Wahl Protokollführung: Vorschlag Melanie Borter  
 

Markus Widmer wird einstimmig zum Stimmenzähler gewählt. Melanie Borter wird einstimmig 
zur Protokollführerin gewählt. 

 

3. Genehmigung Protokoll der außerordentlichen Generalversammlung vom 23.3.2012 
 

Das Protokoll der außerordentlichen Generalversammlung vom 23.3.2012 wir genehmigt. 

 

4. Genehmigung der Traktandenliste der heutigen Versammlung. Anträge der 
Mitglieder sind keine eingegangen. 

 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 



 
 
 
 

5. Jahresbericht 2012 von Präsident und Vorstand 
 

Rolf Wagner (Präsident) entschuldigt sich, dass der Jahresbericht etwas spät auf der 
Homepage erschienen ist, dafür komme er umso schöner daher. Er hebt die wundersame 
Rettung des Trudelhauses als Kulturstätte in Baden hervor, die nur Dank der Großzügigkeit 
und dem Willen der Genossenschafter möglich war. Der Vorstand habe sich mit viel 
Enthusiasmus an die Arbeit gemacht, Organisationsstrukturen mussten erarbeitet werden und 
das Haus instand gesetzt werden. Der Zahn der Zeit habe am Haus genagt, mehr als der 
Vorstand erwartet hatte, die Sanierung der Bausubstanz und der Infrastrukturanlagen war 
nötig. Der Architekt Christian Koller habe das mit viel Fingerspitzengefühl getan. Das Haus 
könne nun so betrieben werden, es stünden aber noch Maßnahmen an, allen voran 
energetische Maßnahmen. Der Vorstand habe leider einen Verlust zu verzeichnen: Steffi 
Kessler, die Initiantin der Genossenschaft Trudelhaus, demissioniert. Rolf Wagner dankt Steffi 
für ihre Arbeit und ihren Einsatz. Neu wird Corinne Lutz in den Vorstand eintreten, der 
Frauenanteil von 57 Prozent könne so gehalten werden. 

Melanie Borter (i.V. Ressort Kultur) berichtet über die kulturellen Anlässe im Trudelhaus, mit 
denen die Genossenschaft mehr (und ein anderes) Publikum ins Trudelhaus locken wolle, als 
das durch die Ausstellungsgruppe visarte.aargau oder durch das Restaurant Trudelkeller 
bereits schon geschehe. Gesucht werde noch jemand, der den Lead dieser kulturellen 
Veranstaltungen übernehme und weitere Personen, die gerne mitarbeiten möchten. Wenn 
sich jemand vorstellen könne, in irgendeiner Form mitzuhelfen, das Haus mit Inhalten zu 
füllen, soll sich diese Person beim Vorstand oder ihr selbst bitte melden. Einige 
Veranstaltungen (weitere Vorträge der Reihe Hörenfragen) seien schon geplant, das Haus 
biete aber noch viel Raum für Kulturelles, dieser soll unbedingt genützt werden. 

Rahel Horisberger (Ressort Öffentlichkeitsarbeit) erzählt, die Öffentlichkeitsarbeit sei ein 
schönes Ressort, weil man ein Ergebnis sehe: die Homepage aber auch die schönen Flyer 
und Plakate oder der Jahresbericht. Hinter diesem gemeinsamen visuellen Auftritt stecken 
aber auch eine intensive Arbeit und viele Sitzungen. Sie dankt dem Grafikbüro GiroGründisch 
für seinen großen Einsatz.  

Andrina Jörg (Ausstellungsgruppe der visarte.aargau) stellt die Mitglieder der 
Ausstellungsgruppe visarte.aargau vor: Das Kuratorinnen-Team bestehe aus Sadhyo 
Niederberger, Cornelia Ackermann, Patrizia Keller, Jeannette Polin, und ihr selbst. Arlette 
Ochsner zeige sich für Grafik, Homepage verantwortlich Werner Erne sei der Fotograf. 
Folgende Ausstellungen waren bis jetzt im Trudelhaus zu sehen: einTrudeln (90 Ausstellende) 
Daniel Schibli (Einzelausstellung), Kunst sieht Architektur (sechs Ausstellende), Wirklichkeit 
als Köder (drei junge Kunstschaffende), Thomas Hauri (Einzelausstellung), Gastspiel 01, 
(sechs Kunstschaffende). Die Ausstellungsgruppe organisiere jährlich 4 - 5 Ausstellungen 
inklusive vielfältigem Rahmenprogramm. Sie zeige aktuelle zeitgenössische Kunst, mit Blick in 
den Aargau und aus dem Aargau heraus. 

Katia Sedgwick (Trudelkeller GmbH) berichtet, dass das Jahr sehr bewegend gewesen sei. 
Sehr viele Geschichten habe sie von Gästen erzählt bekommen, von älteren Menschen, die 
Hans Trudel noch gekannt hätten und Personen, die den Trudelkeller als Begegnungsort noch 
in Erinnerung hätten. Thomas Conrad werde den Trudelkeller verlassen, die feine Küche 
bleibe aber. Der Trudelkeller befinde sich immer noch im Prozess, eine Gruppe engagierter 
Personen helfe diesen Prozess mitzugestalten. Der Trudelkeller soll ein Raum sein, in dem 
Menschen sich genüsslich treffen, essen, reden und sich später an den Trudelkeller erinnern. 

 

6. Jahresrechnung 2012 mit Bilanz und Erfolgsrechnung 
 

Adrian Rehmann (Ressort Finanzen und Liegenschaft) erläutert die im Jahresbericht 
enthaltene Bilanz und Erfolgsrechnung der Genossenschaft. Das Haus wurde für 1,2 Mio. 
CHF gekauft, für rund 300'000 CHF umgebaut; finanziert sind diese Aktiven durch Schulden 
gegenüber Stiftung Abendrot von 800'000 CHF (Hypothekardarlehen im 1. Rang, 2,5% Zins), 
200'000 CHF bei der Stiftung Hans-Trudel (Hypothekardarlehen im 3. Rang, zinsfrei) und dem 
Eigenkapital der Mitglieder der Genossenschaft von rund 500'000 CHF. 



 
 
 
Die Liegenschaft hat einen Wert von rund 1'460’000 Franken, das sei ein angemessener Wert 
und der Marktwert bedeutend höher. Ein Schuldbrief im 2. Rang über 100'000 CHF liegt im 
Bankfach bei der Raiffeisen und kann bei Bedarf und für künftige Erneuerungen bezogen 
werden. Dieses hypothekarische Darlehen im 3. Rang und für eine Gewerbeliegenschaft, ist 
für Banken ein Risiko und deshalb für die Genossenschaft teuer. Bei Bedarf hat der Vorstand 
entschieden, ein solches Darlehensgesuch an die Mitglieder zu stellen. 

Es werden die einzelnen Positionen von Bilanz (Aktiven und Passiven) sowie der 
Erfolgsrechnung (Erträge und Aufwände) kurz erläutert. 

 

7. Bericht des Rechnungsrevisors Pascal Roth 
 

Pascal Roth (Revisor) bestätigt, die Rechnungsführung entspräche dem Gesetz und den 
Statuten. 

 

8. Abnahme von Jahresbericht und Rechnung 2012. Antrag um Genehmigung und 
erteilen Entlastung an Vorstand. 

 
Der Jahresbericht und die Rechnung werden mit 24 Stimmen (2 Enthaltungen) angenommen 
und dem Vorstand Entlastung erteilt. 

 

9. Wahl neues Mitglied des Vorstandes: Corinne Lutz, neu (Mitglied) – ausgeschieden 
& nicht mehr kandidierend: Steffi Kessler 

 

Corinne Lutz ist für das Ressort Gönner & Mitglieder zuständig und bereits seit Mai 2013 aktiv. 
Sie hat zusammen mit der Ausstellungsgruppe visarte.aargau einen Gönnerstamm von 30 
Personen aufgebaut. Rolf Wagner empfiehlt Corinne Lutz zur Wahl. Corinne Lutz wird mit 25 
Stimmen gewählt (1 Enthaltung). 

Corinne Lutz ist im Handelsregister als neues Mitglied einzutragen, Steffi Kessler ist aus dem 
Vorstand ausgeschieden: Adrian Rehmann wird der Auftrag und die Vollmacht erteilt, diese 
Eintragung bzw. Änderungen vorzunehmen. 

 

10. Diverses 
 
Wir sind für neue Genossenschafter und auch Gönner offen. Personen, die sich für Kultur im 
Trudelhaus engagieren möchten, sollen sich bitte melden.  

 

 

Vorsitz      Protokollführerin 

     
Rolf Wagner     Melanie Borter 


